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NACHRICHTEN

Versuchter Einbruch in 
leerstehende Wohnung
Britten. Einen versuchten Ein-
bruch in eine leerstehende
Wohnung in der Saarstraße in
Britten meldet die Waderner
Polizei. Als Tatzeit vermutet
die Polizei den Zeitraum zwi-
schen Samstag, 19 Uhr, und
Sonntag, zehn Uhr. red
� Hinweise: Polizei Wadern,
Telefon (0 68 71) 9 00 10.

Kneipp-Verein spendet
für den Kindergarten
Weiskirchen. Es hat schon
Tradition, dass der Kneipp-
Verein Weiskirchen den Erlös
aus der adventlichen Tombola
im Rahmen der jährlichen Ad-
ventsfeier einem der Kinder-
gärten der Gemeinde spendet.
Jetzt überreichten der 1. Vor-
sitzende Dr. Hans-Dieter Hen-
ke, Ingeborg Henke und Brigit-
te Schramm den Betrag von
222 Euro an die Leiterin des
Kindergartens in Thailen, Me-
lanie Reinert. red

Unbekannter klaut 
Seitenspiegel eines Autos
Wadern. Böse Überraschung
für einen Autofahrer: Als er
vom Einkauf am Samstag zu
seinem Auto auf dem Lidl-
Parkplatz in Wadern zurück-
kehrte, vermisste er den Sei-
tenspiegel an dem Wagen. Das
teilte die Polizei Wadern ges-
tern mit. Ein Unbekannter
hatte den Seitenspiegel abge-
dreht und sich aus dem Staub
gemacht. Tatzeit: 16 bis 16.30
Uhr. red
� Hinweise: Polizei Wadern,
Telefon (0 68 71) 9 00 10.

Durch Überholmanöver 
Auto beschädigt
Bardenbach. Die Waderner
Polizei sucht einen Autofahrer,
der am Samstagnachmittag ein
Auto beschädigt hatte. Wie es
im Polizeibericht heißt, hatte
er an der „Kuhampel“ auf der
Landstraße bei Bardenbach ei-
nen anderen Autofahrer mit zu
viel Tempo überholt. Dabei
wurden Dreck und Steine auf-
gewirbelt, die auf den Wagen
des Geschädigten fielen. red
� Hinweise: Polizei Wadern,
Telefon (0 68 71) 9 00 10.

Perler SPD lädt zum
Ascherdonnerstagstreff
Nennig. Landtagsabgeordnete
aus dem Saarland und Rhein-
land-Pfalz haben ihren Besuch
beim zweiten Ascherdonners-
tagstreffen des SPD-Gemein-
deverbandes Perl am Donners-
tag, 7. Februar, 19 Uhr, im Nen-
niger Bürgerhaus zugesagt.
Die SPD-Landtagsabgeordne-
te Anke Rehlinger, Chefin der
Sozialdemokraten im Grünen
Kreis, der SPD-Landtagsabge-
ordnete Hans-Georg Stritter,
Alfons Maximini aus Konz,
Mitglied des Landtages von
Rheinland-Pfalz, sowie der
Perler Bürgermeister Bruo
Schmitt haben ihr Kommen
zugesagt. red

Polizei rückt wegen 
Ruhestörung aus
Merzig-Wadern. Wegen Ruhe-
störung musste die Waderner
Polizei am Wochenende gleich
zweimal ausrücken. Wie die
Beamten mitteilten, musste
sie eine Partygesellschaft in
Niederlosheim ermahnen,
nicht so viel Lärm zu machen.
Nachbarn hatten sich be-
schwert. Streitende Jugendli-
che in Nunkirchen seien mit
Nachdruck ermahnt worden,
sich im Ton zu mäßigen. red
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Weiskirchen. Kaffee ist Kult,
und immer mehr Freunde des
schwarzen Getränkes setzen
beim Schlürfen auf höchsten
Genuss. Am besten sieht man
das daran, dass seit einigen Jah-
ren großer Wert gelegt wird auf
Qualität, Sortenvielfalt und be-
sonderen Geschmack der brau-
nen Bohne. 

„Intensiv und kernig, volles
Aroma mit Pfefferanklängen,
säurebetont, aber elegant. Cre-
mig im Abgang.“ Wer Pauli Mi-
chels zuhört, glaubt, es mit ei-
nem Winzer zu tun zu haben,
der den Geschmack des Weines
erklärt. Dabei hat Pauli Michels,
Chef der gleichnamigen Kaffee-
rösterei im Weiskirchen Gewer-
begebiet, gerade eine Tasse Kaf-
fee der Sorte Arabica beschrie-
ben. Interessenten, die das
Lieblingsgetränk der Deut-
schen einmal genauer unter die
Lupe nehmen möchten, sind im
Kaffee-Grundseminar der VHS
Weiskirchen richtig. 

Die Geschichte der Kaffee-
bohne, Anbau, Ernte, Qualitäts-
merkmale,Weiterverarbeitung,
Röstvorführung und verschie-
dene Zubereitungssysteme er-
läutert Pauli Michels am Mitt-
woch, 13. Februar, 18 Uhr, in sei-
nen neuen Schulungsräumen.
Auch die Degustation verschie-
dener Kaffeespezialitäten ist in
der Gebühr von 17 Euro enthal-
ten.

Schokolade macht glücklich –
Wein auch, warum also nicht
doppelt glücklich werden? Die-
ser Slogan beschreibt einen
Trend, der in den letzten Jahren
innerhalb der deutschen Wein-
szene große Aufmerksamkeit
erfährt. Denn so vielfältig wie

die Weinwelt ist auch das Spekt-
rum der unterschiedlichen
Schokoladen. Von Wein und
Schokolade geht eine unbe-
schreibliche Faszination aus, ob
aber auch beide zusammen
ebenso faszinieren, müssen die
Teilnehmer des VHS-Seminars
„Wein und Schokolade“, das am

Freitag, 28. März, 19 Uhr, statt-
findet, selbst herausfinden.
Vorgestellt werden fünf unter-
schiedliche Weine und die je-
weils dazu passende Schokola-
densorte, die in der Gebühr von
20 Euro enthalten sind. Refe-
rent ist Dieter Finkler.

„Portwein: Ein Hauch Fern-
weh und Nostalgie aus dem äu-
ßersten Westen Europas“. Un-
ter diesem Titel steht ein Semi-
nar, das am Montag, 10. März, 19
Uhr, im Haus des Gastes statt-
findet. Im Rahmen eines Bilder-
vortrags und einer Portwein-
verkostung finden die Teilneh-
mer Zugang zu portugiesischen
Weinlagen und verwunschenen
Märchenlandschaften abseits
der Besucherströme. 

Von Dry White als Aperitif
über die Ausprägungen Ruby,
Tawny und Vintage werden die
Vielfalt des bevorzugten Ge-
tränks der Aristokratie ergrün-
det. Unter der Leitung des Do-
zenten Werner Bossmann wer-
den die Teilnehmer in die ge-
mächlichen Altstädte Lissabons
und Portos entführt und genie-
ßen die portugiesische Lebens-
art bei Bildern des Douro-Quais
und farbenfroher Märkte. 
� Schriftliche Anmeldung an
VHS Merzig, Gutenbergstraße
11, Merzig, Info: VHS Weiskir-
chen, Tel. (0 68 76) 70 04 41 (ab
14 Uhr).

Erwachsenenbildung für den Gaumen
VHS Weiskirchen hat ihr traditionelles Angebote um außergewöhnliche Kurse erweitert

Schokolade macht glücklich –
Wein auch, warum also nicht
doppelt glücklich werden? Die-
sem Slogan folgend bietet die
VHS Weiskirchen in den nächs-
ten Monaten ungewöhnliche
und genussreiche Kurse an. 

Von SZ-Redakteur
Edmund Selzer

„Kaffee ist Kult, und
immer mehr setzen auf

höchsten Genuss.“
Kaffee-Experte Pauli Michels

Pauli Michels ist ausgesprochener Kaffee-Experte. Foto: SZ

Merzig. Übergewicht ist meist
nicht nur eine Folge von falschen
Essgewohnheiten, sondern wird
häufig durch mangelndes Bewe-
gungsverhalten mitverursacht.
Das Gesundheitsamt Merzig-Wa-
dern hat deshalb mit einem neu-
en Kurskonzept reagiert und
wird zukünftig nicht nur das Ess-,
sondern auch das Bewegungsver-

halten der teilnehmenden Kin-
der stärker berücksichtigen.

Je im Wechsel werden fünf Er-
nährungseinheiten im Haus der
Familie Merzig und fünf Bewe-
gungseinheiten in der Parkschul-
turnhalle der Christian-Kretz-
schmar-Schule Merzig angebo-
ten. In den Ernährungseinheiten
sollen Kinder lernen, sich ab-
wechslungsreich und gesund zu
ernähren. Hier werden theoreti-
sche Grundlagen über gesunde
Ernährung vermittelt, die an-
schließend beim gemeinsamen
Kochen mit den Kindern umge-
setzt werden. Ziel des Ernäh-
rungstrainings sind, einerseits
Kenntnisse über gesunde Ernäh-
rung zu erlangen sowie falsche
Essgewohnheiten zu erkennen
und zu ändern, um entsprechend
eine leichte Gewichtsreduktion
beziehungsweise das Halten des
Gewichtes im Wachstum zu er-
reichen.

Neben einem gesunden Essver-
halten ist ein entsprechendes Be-
wegungsverhalten für den ge-
wünschten Erfolg von gleicher
Bedeutung. Die Umsetzung im
Alltag oder in der Freizeit gestal-
tet sich oft schwierig. So haben
gerade übergewichtige Kinder
häufiger negative Erfahrungen
beim Sportunterricht durch Mit-
schüler erlebt, die sie entmuti-
gen, sich auch außerhalb des
Schulsports zu betätigen. Das

Ziel der Bewegungseinheiten be-
steht darin, Kinder zur regelmä-
ßigen Bewegung zu motivieren. 

Geleitet werden die Bewe-
gungseinheiten durch den erfah-
renen Übungsleiter des Kneipp-
Vereins Merzig, Josef Zenner, li-
zenziert für Kinderturnen (Sek-
tor Prävention). Die Kostenüber-
nahme für diese Maßnahme er-
folgt über die Initiative „Merzig
speckt ab“, die bereits im Vorjahr
diese Kurseinheiten als Pilotpro-
jekt im Anschluss an den Ernäh-
rungskurs übernommen hatte.

Eine Eingangs- sowie eine Ab-
schlussuntersuchung durch den
Jugendärztlichen Dienst des Ge-
sundheitsamtes gibt Aufschluss
über den aktuellen gesundheitli-
chen Stand der teilnehmenden
Kinder am Beginn sowie am Ende
des Kurses. Die Angehörigen er-
halten bei einer Abschlussveran-
staltung mit gemeinsamem Es-
sen spezielle Ernährungsmappen
zu den Inhalten des Kurses sowie
Rezeptmaterial für eine gesunde,
ausgewogene Ernährung. Dieses
Informationsmaterial soll die Fa-
milien bei der Beibehaltung und
Fortführung des Erlernten unter-
stützen. red
� Info/Anmeldung: Gesund-
heitsamt Merzig, Telefon (06861)
703-320; Öffnungszeiten: Mon-
tag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr
und 13.30 Uhr bis 15 Uhr, Freitag:
9 bis 12 Uhr.

AUF EINEN BLICK

Kurstermine Ernährungs-
einheiten im Haus der Fa-
milie, Hochwaldstraße 13 in
Merzig: 22. Januar, 12. Feb-
ruar, 26. Februar, 11. März,
15. April und 29. April (Ab-
schlussveranstaltung), je-
weils von 15 bis 16.30 Uhr.
Kosten: 16 Euro Umlage-
kosten für Lebensmittel.
Kurstermine Bewegungs-
einheiten im Gymnastik-
raum der Parkschulturn-
halle der Christian-Kretz-
schmar-Schule Merzig: 29.
Januar, 19. Februar, 4.
März, 1. April und 8. April,
jeweils von 15.30 Uhr bis
16.30 Uhr. red

Viele Kinder sind übergewichtig. Das Gesundheitsamt will mit einem Kurs gegensteuern. Foto: SZ

Essen und Trimmen - beides muss stimmen
Merzig: Ernährungskurs für übergewichtige Kinder ab 22. Januar im Haus der Familie

Das Gesundheitsamt des Land-
kreises Merzig-Wadern bietet ab
Dienstag, 22. Januar, erneut ei-
nen Ernährungskurs für überge-
wichtige Kinder im Alter von acht
bis zwölf Jahren an. 

Perl. Wenn der Perler Bürger-
meister Bruno Schmitt eine Wet-
te eingeht, kann er sich auf die
Unterstützung seiner Mitbürger
verlassen: Mehr als 30 Perler
standen Anfang Dezember vor
dem neuen dm-Markt in der
Obermoselgemeinde bereit und
verhalfen ihrem Verwaltungschef
mit einer Gesangseinlage zum
Sieg. Der Grund für das unge-
wöhnliche Spektakel: Das Team
des dm-Marktes hatte Bürger-
meister Schmitt anlässlich der
Neueröffnung in Perl zu einer
Wette herausgefordert.

„Wetten, dass Sie es nicht
schaffen, gemeinsam mit 30 Bür-
gern ein Willkommenständchen
für uns anzustimmen. Kommt
der Chor zustande, spenden wir
1000 Euro für die vier Kindergär-
ten in der Gemeinde“, erklärte
Filialleiterin Nadine Proctor im
Vorfeld. „Sollte Bürgermeister
Schmitt die Wette verlieren, wird
er eine Stunde lang an der Kasse
bei uns im Markt Platz nehmen
und die Einkäufe seiner Bürger
kassieren.“ Doch auf diesen An-
blick hatte sich das dm-Team zu
früh gefreut, Bruno Schmitt hat

die Wette gewonnen. Wegen des
tollen Einsatzes der Perler Bür-
ger mit ihrem Gemeindeober-
haupt entschlossen sich die dm-
Mitarbeiter spontan, die verspro-
chene Spende auf 1500 Euro zu
erhöhen.

Am morgigen Mittwoch wird
Marktleiterin Nadine Proctor
den Spendenscheck an den Bür-
germeister und Vertreter der vier
Kindergärten übergeben. „Es ist
uns ein besonderes Anliegen,
dass wir uns mit der Spende für
unser Umfeld einsetzen können.
Wir sind uns sicher, dass das Geld
eine sinnvolle Verwendung fin-
det. Außerdem möchten wir allen
Kunden danken, die uns so posi-
tiv hier in Perl aufgenommen ha-
ben“, freut sich die Filialleiterin
bereits im Vorfeld. Zwei Kundin-
nen konnten sich nun auch noch
einmal besonders freuen: Marga
Marx aus Perl und Yvonne
Schwarz aus Remerschen in
Luxemburg wurden als Gewinne-
rinnen des großen Eröffnungsge-
winnspiels gezogen. Das dm-
Team überreichte ihnen Reise-
gutscheine im Wert von jeweils
500 Euro. red

Bürgermeister gewinnt Wette 
Perl: DM-Markt übergibt 1500 Euro für Kindergärten

Merzig. Die Volkshochschule
Merzig bietet zusammen mit der
Kreuzbergschule Merzig im Rah-
men der Elternschule am Mitt-
woch, 23. Januar, um 19.30 Uhr,
einen Vortrag mit dem Thema
„Die Sehnsucht, sich zugehörig
zu fühlen“ an. Dieses Bedürfnis
ist das wichtigste Grundbedürf-
nis, mit dem jedes Kind zur Welt
kommt. Kinder sind immer auf
der Suche, um dazu zu gehören.
Dieses Gefühl, das Eltern vermit-
teln können, stützt sich auf die
Säulen des Annehmens, Vertrau-
ens und des Glaubens an das Kind
sowie auf die Säulen des Beitra-
gens, des Mit-Helfens und Mit-
Verantwortungtragens. Jeder
kann diese Säulen stärken mit
Hilfe der Ermutigung, dem Kö-
nigsweg in der Erziehung, dem
wichtigsten Element der Pädago-
gik. Der Vortrag von Doris Hau-
penthal findet in der VHS Merzig,

Gutenbergstraße 14 statt. red
� Weitere Infos erhalten Inte-
ressenten beim Elternsprecher
Michael Jung, Tel. (06869) 1445.

Elternschule: Wie man seinen
Kindern ein gutes Gefühl gibt

Vortragsabend am Mittwoch in den Räumen der VHS

Wie Eltern Mut geben. Foto: SZ


